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Dr. Gerhard Timm
(BAGFW) in Sprecherrat
des Bündnisses für
Gemeinnützigkeit gewählt
Der Geschäftsführer der Bundesarbeitsgemeinschaft der
Freien Wohlfahrtspflege (BAGFW), Dr. Gerhard Timm, ist
auf der jährlichen Klausurtagung des Bündnisses für
Gemeinnützigkeit (BfG) in den dreiköpfigen Sprecherrat
gewählt worden.
Genshagen, Berlin:  Der Geschäftsführer der Bundesarbeitsgemeinschaft
der Freien Wohlfahrtspflege (BAGFW), Dr. Gerhard  Timm, ist auf  der
jährlichen Klausurtagung des Bündnisses für Gemeinnützigkeit (BfG) in
den dreiköpfigen Sprecherrat gewählt  worden. Er folgt auf  Olaf
Zimmermann, Geschäftsführer des Deutschen Kulturrats, der nicht wieder
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kandidierte. Die anderen beiden Sprecher  sind bereits  seit 2011 im Amt.
Es handelt sich um Karin Fehres, Direktorin Sportentwicklung im
Deutschen Olympischen Sportbund und den Generalsekretär des 
Bundesverbandes Deutscher Stiftungen, Prof. Dr. Hans Fleisch.

 

Das BfG ist ein bereichsübergreifendes informelles Netzwerk des Dritten
Sektors, dessen Träger die großen Dachverbände des Sektors sind. Neben
den oben bereits genannten, noch der Deutsche Naturschutzring, die
Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisationen, der Deutsche
Spendenrat, die Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Organisationen
(BAGSO), der Deutscher Bundesjugendring, der Stifterverband für die
Deutsche Wissenschaft und VENRO – Verband Entwicklungspolitik
Deutscher Nichtregierungsorganisationen.

 

Das BfG versteht sich als Koordinierungs- und Abstimmungsnetzwerk aber
auch als übergeordnete Interessenvertretung im Hinblick  auf die
gemeinsamen strukturellen und strategischen Interessen des Dritten
Sektors in Deutschland.  Dazu gehören insbesondere auch die Fragen des
Gemeinnützigkeitsrechts und der Rahmenbedingungen für
Bürgerschaftliches Engagement. Das Bündnis ist Träger des Deutschen
Engagementpreises.
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